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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Das Gemeindeamt erlaubt sich, Sie über Aktuelles zu informieren. 
 

I n f o r m a t i o n e n  ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  
a m  4 .  M ä r z  2 0 1 0  

 

Für das heurige Jahr wurden folgende Bauarbeiten auf Gemeindestraßen vorgemerkt: 
 

• Herstellung des Unterbaues bei einem Teilstück der Eichenstraße 
• Herstellung des Unterbaues im Zuge einer Baulandaufschließung im Bereich der Floria-

nistraße einschließlich des Verbindungs-Gehweges zur Kirchenstraße 
• Oberflächensanierungen infolge Frostschäden, wie z.B. Wirnzbergstraße  
• Oberflächenentwässerung bei der Karndorfstraße im Bereich des Betriebsbaugebietes 

Zehetner 
 

Die tatsächlichen Straßenbauarbeiten im Jahre 2010 werden nach der Zusage der Landesmittel 
und dem Umfang der einzelnen Frostschäden entschieden.  
 
Unter dem Motto „Steyr-Kirchdorf — eine Region voller Energie“ haben sich Gemeinden der Be-
zirke Steyr-Land und Kirchdorf sowie die Stadt Steyr unter dem Dach des Vereins „Regionalforum 
Steyr-Kirchdorf“ zum Ziel gesetzt, ein umfassendes Maßnahmenpaket zur Reduzierung des 
Energieverbrauchs beziehungsweise zur Steigerung der Energieeffizienz zu erstellen und umzu-
setzen, sowie den vermehrten Einsatz von erneuerbaren Energieträgern in die Wege zu leiten. 
Die Projektierungsarbeiten beim bezirksübergreifenden Projekt des Energienetzwerkes Steyr-
Kirchdorf (EGEM) wurden nach Einholung von Angeboten und ausführlichen Beratungen mit dem 
Regionalmanagement an die Firma Bero vergeben.  
 
Der Kassenkredit für das Jahr 2010 wurde nach Ausschreibung und Prüfung der Angebote an 
den Bestbieter, die Sparkasse Neuhofen vergeben. 
 
Unter Berücksichtigung der Statuten über die Ehrung ausgeschiedener Mitglieder des Gemein-
derates wurde die Verleihung von 
  

Ehrenurkunden 
 

an Friederike Felbinger, Edith Steindl, Florian Hinterleitner und  Josef Hofer, 
sowie von  
 



 
 

Ehrenzeichen 
 

 
 

an Johann Söllradl (Gold), Klaus Hieß (Gold) 
 

und Ilse Maier (Silber) 
beschlossen. 
Die Überreichung der Ehrenurkunden und Ehrenzeichen erfolgte im Anschluss an die Sitzung im 
Gasthof Hiesmayr. 
 
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2009 wurde wie folgt beschlossen: 
 

ORDENTLICHER HAUSHALT 
 

Gruppe Bezeichnung Einnahmen Ausgaben
0 Vertretungskörper u.allgemeine Verwaltung 11.721,33 € 348.981,79 €
1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1.050,33 € 15.230,80 €
2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 165.938,17 € 383.540,19 €
3 Kunst, Kultur und Kultus 0,00 € 5.215,76 €
4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 378,93 € 251.885,71 €
5 Gesundheit 15.344,63 € 235.008,99 €
6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 89.117,90 € 214.532,76 €
7 Wirtschaftsförderung 0,00 € 390,00 €
8 Dienstleistungen 294.973,75 € 305.645,39 €
9 Finanzwirtschaft 1.060.276,78 € 85.074,14 €

Summen 1.638.801,82 € 1.845.505,53 €
Soll-Abgang VJ 43.873,59 €
Soll-Fehlbetrag 2009 -250.577,30 €  

 
 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 
 

Abschnitt Bezeichnung Einnahmen Ausgaben
2113 Volksschulsanierung 26.400,71 € 1.400,71 €
6127 Straßenbau 2008 - 2010 einschl. GW Berger 113.610,07 € 76.825,33 €
6160 GüterwegINSTANDSETZUNG 85.633,48 € 85.633,48 €
6163 Neubau Güterweg Berger 29.490,96 € 5.146,09 €
6390 Hochwasserschutz Droißendorf 0,00 € 0,00 €
6390 Erweiterung der Straßenbeleuchtung 0,00 € 3.034,67 €
8514 Ausbau des Kanalnetzes BA 04 2.433,71 € 2.433,71 €
8515 Ausbau des Kanalnetzes BA 05 77.425,97 € 79.723,88 €
8531 GWB Wohnhaussanierung (Hauptstraße 22) 5.381,04 € 0,00 €

Summen 340.375,94 € 254.197,87 €  



 
 

 
Kundmachung 

 

Die Gemeinde Schiedlberg beabsichtigt, den  

Flächenwidmungsplan sowie das Örtliche Entwicklungskonzept 

im gesamten Gemeindegebiet zu überarbeiten und neu zu erlassen. 

 

Gemäß § 33 Abs. 1 des Oberösterreichischen Raumordnungsgesetzes 1994, LGBl. Nr. 114/1993, idF. 

LGBl. Nr. 1/2007, wird hiermit kundgemacht, dass Änderungswünsche zum Flächenwidmungsplan bis 

spätestens 15. April 2010 beim Gemeindeamt Schiedlberg abgegeben werden können. 

Formulare zur Beantragung derartiger Wünsche liegen beim Gemeindeamt Schiedlberg auf. 

 
 

G r a t i s s t r o m  b e a n t r a g e n !  
 

3 Freistromtage für alle Haushaltskunden 
 

Haushaltskunden/-innen von Energie AG und Linz AG erhalten einmalig auf 
Antrag drei Freistromtage. Der Betrag (Jahresverbrauch : 365 x 3) wird bei der 
Jahresabrechnung abgezogen. Diese Freistromtage bekommen Sie ohne Ver-
tragsbindung, Sie ersparen sich bis zu 15 Euro. 
 

So kommen Sie zu den Freistromtagen: 
Die Freistromtage erhalten Sie, wenn Sie bis zum 31. März 
• entweder Ihren Energieversorger (Energie AG oder Linz AG) telefonisch, brieflich, per Fax oder 

E-Mail kontaktieren — Kundennummer nicht vergessen! 
• oder das Formular auf www.arbeiterkammer.com nutzen, das Ihren Antrag an Ihren Energie-

versorger weiterleitet. 
 
 

Freistrommonat für sozial Bedürftige 
 

Haushaltskunden/-innen von Energie AG und Linz AG, die Wohnbeihilfe, Heizkos-
tenzuschuss, Sozialhilfe oder Ausgleichszulage zur Pension beziehen, bekom-
men einmalig einen Freistrommonat. Der Betrag (Jahresverbrauch : 12) wird bei 
der Jahresabrechnung abgezogen. Damit bekommen Sie die gesamte Strompreis-
erhöhung — oder sogar etwas mehr — wieder zurück. 
 

 
Als Nachweis der sozialen Bedürftigkeit gilt 
• für die Wohnbeihilfe der Bescheid bzw. das Info-Schreiben zum Freistrommonat, das das Land 

OÖ an die Wohnbeihilfebezieher/-innen ausschickt. 
• für den Heizkostenzuschuss hat das Gemeindeamt Ihr Ansuchen mit Bestätigung schon vor-

bereitet — Ihre Stromkundennummer muss noch angeführt werden! 
• für die Sozialhilfe eine Bestätigung der Wohnsitzgemeinde oder des Sozialhilfeverbandes. 
• für die Ausgleichszulage die Verständigung über die Pensionshöhe, die zu Jahreswechsel zu-

geschickt wurde. Falls Sie diese nicht mehr haben, stellt die Pensionsversicherungsanstalt eine 
Bestätigung aus (Tel. 05 03 03). 

 



 
 

So kommen Sie zum Freistrommonat 
Das Freistrommonat erhalten Sie, wenn Sie bis zum 31. März die Kopie des Nachweises über die 
soziale Bedürftigkeit an Ihren Energieversorger (Energie AG oder Linz AG) schicken — per Post, per 
Fax oder eingescannt per Mail. 
Achtung: Unbedingt Ihre Stromkundennummer und — wenn auf der Kopie nicht ersichtlich — auch 
Namen und Adresse darauf vermerken! 
 

Kontakt-Daten: 
Energie AG Linz AG 
Serviceteam, Böhmerwaldstr. 3, 4021 Linz Poststelle/Scan, Postfach 1300, 4021 Linz 
Tel. 0800/818000, Fax 0800/818001 Tel. 0732/3400-5000, Fax 0732/3400-5009 
e-Mail: service@energieag.at e-Mail: strom@linzag.at 
 

T r i n k w a s s e r u n t e r s u c h u n g e n  a n  H a u s b r u n n e n  
 

Am Montag, 29. März 2010, führt die Gemeinde Schiedlberg in 
Zusammenarbeit mit dem Amt der OÖ. Landesregierung Trink-
wasseruntersuchungen an Hausbrunnen durch. Es wird wieder 
ein Trinkwassermessbus beim Gemeindeamt aufgestellt, wobei 
die Kosten für die Tagespauschale von der Gemeinde getragen 
werden. Ein Wassermeister wird die Wasserproben selbst bei Ih-
nen entnehmen und zusätzlich Ihre Wasserversorgungsanlage 
(falls dies zeitlich möglich ist) begutachten. 
Um sich ein gutes Bild über die Trinkwasserqualität machen zu können, wird grundsätzlich emp-
fohlen, bei einer Untersuchung beide Prüfungen (chemische € 12,-- und bakteriologische € 25,--) 
durchführen zu lassen. Wenn Sie eine chemische Wasseraufbereitung verwenden, sollten Sie vor 
und nach dieser Anlage eine Untersuchung durchführen lassen. 
 

Einige wenige Restplätze gibt es noch! 
Wer Interesse hat über sein Trinkwasser Bescheid zu wissen, 

kann sich beim Gemeindeamt Schiedlberg noch anmelden (Tel.: 07251/255). 
 

I m p f a k t i o n  F r ü h j a h r  2 0 1 0  
 

Der öffentliche Gesundheitsdienst führt im Frühjahr 2010 wieder - 
wie in den vergangenen Jahren - eine Impfaktion durch.  
 

Folgende Schutzimpfungen werden durchgeführt: 
1.  Diphtherie-, Tetanus-, Kinderlähmung- und Keuchhusten-

Schutzimpfung an Erwachsenen 
2.  Zeckenschutzimpfung 

 
 

 

Die Impfungen werden, wie auch bereits im Vorjahr, nicht mehr in den Gemeinden, sondern 

nur mehr bei der Bezirkshauptmannschaft 
durchgeführt. 

 

Eine gesonderte Anmeldung für diese Impfungen 
zu den im Impfplan (sh. unten) festgelegten Terminen ist nicht notwendig. 

 

Impfungen sind auch, wie bisher schon, in den Ordinationen praktischer Ärzte möglich! 
 

 
 



 
 

Diphtherie-, Tetanus-, Kinderlähmung- und Keuchhusten-Schutzimpfung 
für Erwachsene 

 

Der Oberste Sanitätsrat empfiehlt im Allgemeinen Impfkalender für Erwachsene Folgendes: 
"Zur Aufrechterhaltung des Impfschutzes sollen die Impfungen gegen Diphtherie und Tetanus 
unbedingt - aber auch gegen Keuchhusten - alle 10 Jahre wiederholt werden. Nach dem 60. Le-
bensjahr sollte die Auffrischung gegen Diphtherie, Tetanus und Keuchhusten alle 5 Jahre erfol-
gen. …" 
 

Die Impfempfehlungen für Erwachsene haben besondere Bedeutung, weil 
• manche Erwachsene im Kindesalter nicht oder nur teilweise geimpft worden sind, 
• neuere Impfstoffe früher noch nicht verfügbar waren, 
• die Reaktionsfähigkeit des Immunsystems mit dem Alter abnimmt 
• mit zunehmendem Alter Infektionen oft einen schwereren Verlauf nehmen 
 

Für Personen ab dem 19. Lebensjahr ist diese Impfung kostenpflichtig (von € 3,50 für Diphtherie-
Tetanus-Impfung bis € 20,00 für Diphterie-Tetanus-Kinderlähmung-Keuchhusten-Impfung). 
 

Zeckenschutzimpfung 
 

Grundimmunisierung: Die Impfung ist ab dem 1. Lebensjahr möglich. Sie besteht aus drei Teil-
impfungen, wobei der Impfschutz bereits nach den ersten beiden Teilimpfungen erreicht ist. Die 
beiden ersten Impfungen werden im Abstand von 1 bis 3 Monaten und die 3. Teilimpfung nach 5 
bis 12 Monaten gegeben. 
 

3. Teilimpfung: für Personen, die im Vorjahr die ersten beiden Teilimpfungen absolviert haben 
 

1. Auffrischungsimpfung: drei Jahre nach der Grundimmunisierung 
 

weitere Auffrischungsimfpungen:  
 

> für Personen, die eine Auffrischungsimpfung nach der Grundimmunisierung erhalten haben 
und das 60. Lebensjahr noch nicht überschritten haben, sollen die weiteren Auffrischungsim-
pfungen in 5-Jahres-Abständen erfolgen 

 

> Personen, die das 60. Lebensjahr überschritten haben, sollen die Auffrischungsimpfungen in 
3-Jahres-Intervallen erhalten 

 

> für Personen, bei denen die 2. Impfung der Grundimmunisierung oder eine Auffrischungsim-
pfung nicht länger als zehn Jahre zurückliegt. 

 

Eine Teilimpfung kostet für Personen über dem 16. Lebensjahr 15 Euro, für Jugendliche vom 15. bis 
16. Lj. 12,80 Euro und für Kinder bis zum 15. Lj. 11,00 Euro; ab dem dritten und allen weiteren un-
versorgten Kindern sind 3,63 Euro zu entrichten. Die Bezahlung muss bar bei der Impfung erfol-
gen. 
Ein Kostenzuschuss durch den zuständigen Krankenversicherungsträger ist weiterhin vorgese-
hen.  
Personen, die bereits über die Bezirkshauptmannschaft geimpft wurden und welche die 3. Teil-
impfung oder eine Auffrischungsimpfung laut den Aufzeichnungen der BH bekommen sollen, er-
halten die Einladung mit Impfterminen und Anmeldeformular zugesandt. 
Im Falle einer akuten Erkrankung oder Verhinderung an den im Impfplan angegebenen Termi-
nen, ist ein Nachholen der Impfungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt empfohlen und während 
des ganzen Jahres bei der Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land, Sanitätsdienst, nach telefoni-
scher Voranmeldung möglich.  
 

Anmerkung: Impflinge zur 3. Teilimpfung oder zur Auffrischungsimpfung können an jedem der 
angegebenen Termine erscheinen. 
 
 
 
 



 
 

I m p f p l a n 
 

1. Teilimpfung 2. Teilimpfung 
Donnerstag, 04.03. 08.00 — 13.30 Uhr

14.00 — 17.00 Uhr 
Donnerstag, 08.04. 08.00 — 13.30 Uhr

14.00 — 17.00 Uhr 
Freitag, 05.03. 08.00 — 12.00 Uhr Freitag, 09.04. 08.00 — 12.00 Uhr
Donnerstag, 11.03. 08.00 — 13.30 Uhr

14.00 — 19.00 Uhr 
Donnerstag, 15.04. 08.00 — 13.30 Uhr

14.00 — 19.00 Uhr 
Freitag, 12.03. 08.00 — 12.00 Uhr Freitag, 16.04. 08.00 — 12.00 Uhr
  Donnerstag, 22.04. 08.00 — 13.30 Uhr

14.00 — 17.00 Uhr 
 

Für Anfragen und Auskünfte bzw. zur Bereinigung von Unklarheiten 
ersucht die Bezirkshauptmannschaft 

schon vor der Impfung um Kontaktaufnahme unter der 
Tel.-Nr. 07252 / 52361 / 531. 

 

A u s z a h l u n g  J A G D P A C H T  
 F l ä c h e n -  b z w .  N a m e n s ä n d e r u n g e n  u s w .   

b i t t e  m e l d e n !  
 

Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass aktuelle Veränderungen von den betroffenen 
Grundbesitzern (neuer Eigentümer bzw. bisheriger Eigentümer) gemeldet werden müssen, um 
eine korrekte Berechnung des Jagdpachtentgeltes zu ermöglichen. 
 
 

 

FLÄCHEN- und NAMENsänderungen können im eigenen Interesse 
bis Freitag, 9. April 2010, 

beim Gemeindeamt bekannt gegeben werden. 
 

Dort sind auch die Änderungsanträge erhältlich. 
 

 

 

Nach Ablauf der vierwöchigen Kundmachungsfrist über die Jahresrechnung des Jagdausschus-
ses Schiedlberg ist die Verteilungsrechnung des Jagdpachtentgeltes rechtskräftig, nachträgliche 
Einsprüche sind wirkungslos und können erst wieder im nächsten Jahr berücksichtigt werden. 
 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
 
Die Lagerhaus Traunviertel eGen sucht für den Standort Neuhofen an der Krems eine Reini-
gungskraft für Büro-, Verkaufs-, Aufenthalts- und Waschräume (keine Werkstatt) für ca. 20 Stun-
den monatlich. 
Nähere Auskünfte erteilt Herr Strasser, Tel. 07227 / 6111-25. 
 

A b e n d s c h u l e  i n  d e r  F a c h s c h u l e  K l e i n r a m i n g  
 

Die Fachschule Kleinraming plant auch im kommenden Schul-
jahr 2010/2011 wieder eine Fachschule für Erwachsene. Diese 
Einrichtung richtet sich an jene, die sich in moderner ökonomi-
scher Hauswirtschaft fortbilden wollen und/oder den Facharbei-
terbrief anstreben. 
 

Rahmen: 
332 Einheiten an 2 Abenden pro Woche, 168 Einheiten Praxis am 

Freitag oder Samstag 
 



 
 

Die theoretischen Noten des Schuljahres werden für den Facharbeiterbrief übernommen, es ist 
nur eine praktische Facharbeiterprüfung notwendig. 

 

Kosten der Abendschule: € 6,21 / Monat 
 

Informationsabend: 
Montag 17. Mai 2010, 19.30 Uhr in der Fachschule Kleinraming 

 

F e r i a l -  u n d  N e b e n j o b b ö r s e  2 0 1 0  
 
Neben dem breiten Informations- und Beratungsangebot organisiert das JugendService des 
Landes OÖ eine Ferial- und Nebenjobbörse für Jugendliche in Oberösterreich.  
Durch die Unterstützung zahlreicher Betriebe und 
Einrichtungen konnten so im Vorjahr mehr als 1.500 
jungen Menschen Ferial- und Nebenjobs vermittelt 
werden. 
 

Das gesamte Stellenangebot ist ab sofort über 
www.jugendservice.at zugänglich. Sämtliche Job-
angebote können auch persönlich oder telefonisch 
abgefragt werden: Regional-Point Steyr, Bahnhof-
straße 1, Tel. 07252 / 1799,  
e-Mail: jugendservice-steyr@ooe-gv.at 
Firmen haben die Möglichkeit, über diese Job-
Datenbank einfach und unbürokratisch motivierte 
Ferialarbeitskräfte zu finden.  
 
 
 

 

 

G e l e g e n h e i t  m a c h t  D i e b e  
 
Vielen Einbrechern wird das Eindringen in Häuser leicht 
gemacht, vor allem in jene, die nicht ständig bewohnt 
sind: Gartensessel, Tische, Mülltonnen, Leitern sind oft 
willkommene Einstiegshilfen. Noch einfacher haben es 
Kriminelle, wenn der Hausschlüssel unter der Türmatte 
oder im Blumentopf versteckt ist. Einbrecher gehen im-
mer den Weg des geringsten Widerstandes. Je mehr 
Hindernisse im Weg stehen, desto schwerer macht man 
es Kriminellen. Die Präventions-Experten der Polizei raten 
zum Einbau von Alarmanlagen, einbruchhemmenden Türen und Fenstern. Auch ein Hund 
schreckt Einbrecher ab. 
Erste und häufigste Einstiegstelle in eine Wohnung ist die Tür, die meist billig und daher kaum 
sicher ist. In Häuser steigen Einbrecher oft über Terrassentüren ein, da sie leicht aufzubrechen 
sind und von außen meist nicht einsehbar sind. Bäume direkt am Haus helfen beim Einstieg.  
Die Beleuchtung des Außenbereiches und der Zugangswege mit Bewegungsmeldern schreckt 
Kriminelle ab. Es erhöht die Gefahr, dass sie gesehen werden. Fenster- und Balkontüren sollte 
man nie offen oder gekippt lassen, auch wenn man nur kurze Zeit weg ist. Einbrecher könnten 
mitunter Einbruchswerkzeuge an Außensteckdosen anstecken. Diese sollten von innen abschalt-
bar sein.  
 



 
 

Die Präventionsexperten der Polizei raten zu vorbeugenden Maßnahmen: 
 

• Anlegen eines Inventarverzeichnisses: Schmuck- und Kunstgegenstände sowie Gerätenum-
mern wertvoller Gegenstände sollten darin eingetragen werden; besondere Gegenstände 
sollten fotografiert werden. 

• Schlüssel niemals stecken lassen, bei Glastüren auch nicht innen. 
• In den Abendstunden Zeitschaltuhren verwenden. 
• Außenbeleuchtung und Bewegungsmelder anbringen, Kellerabgänge beleuchten. 
• Fenster, Terrassentüre und Balkontüre schließen, nicht kippen, das Schloss zweimal sperren. 
• vorhandene Sicherheitsvorkehrungen verwenden (Alarmanlagen einschalten). 
 

Weitere nützliche Informationen finden Sie im Internet unter  
www.bmi.gv.at/praevention 

 

O l d t i m e r t r e f f e n  i n  W e i c h s t e t t e n  
 

Auf dem Gelände des alten Rübenplatzes in Weichstetten findet am Sonntag, 20. Juni 2010, von 
08.30 bis ca. 15.00 Uhr das  

 

3. Oldtimertreffen für Autos — Motorräder — Traktoren 
samt alter Anhängegeräte 

wie z.B. Heuwender, Pflug, Kartoffelroder usw. 
statt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Veranstalter: Oldtimer-Interessensgemeinschaft Veteranus 
 

Nähere Auskünfte bei Obmann Walter Haslehner, 
Tel. 0664 / 9488824 

 
 

M u s i k f e s t i v a l  S t e y r   
v o m  2 1 .  J u l i  b i s  1 4 .  A u g u s t  2 0 1 0  

 

2010 steht das Festivalprogramm unter der Intendanz von Kons. Karl-
Michael Ebner unter dem Motto „Vom Spiel um Leben und Liebe“ und 
spannt den Bogen vom Orchesterkonzert, Oper, Musical bis zum Kin-
dertheater — kurzum ein Programm für die ganze Familie.  
 

Die spektakuläre Eröffnung erfolgt mit Marc-Antoine Charpentiers „TE 
DEUM“ und Georg Friedrich Händels „WASSERMUSIK“ am 21. Juli 2010. 
Im neu adaptierten Schlossgraben (verbesserte Akustik und Anhebung 
der Besuchersektoren C und D) wird der Opernklassiker von Wolfgang A. Mozart  „DON GIOVANNI“, 
gesungen in deutscher Sprache im außergewöhnlichen Barockambiente open-Air inszeniert. (Premie-
re: 22. Juli).  Als weibliches Pendant dazu dreht es sich im Alten Theater Steyr bei der Musicalprodukti-
on um den Spatz von Paris — um „EDITH PIAF“ (Premiere: 29. Juli).  Oper zum Mitmachen gibt es bei der 
Opernwerkstatt für Groß und Klein. 
 
 

 

Unter dem Motto „Gemeinde Schiedlberg goes Musikfestival Steyr“ gibt es dieses Jahr 
für alle Gemeindebewohner von Schiedlberg Sonderkonditionen beim Ticketkauf. 

Ermäßigte Karten sind direkt beim Gemeindeamt erhältlich. 
 

 
 

 

Am Freitag, 6. August 2010,  ist für alle Besucher der Opernaufführung „Don Giovanni“ 
aus dem Bezirk Steyr-Land die VIP-Lounge in der Schlossgalerie reserviert — ein Treff-
punkt für alle Opernfans mit Einführung in das Stück sowie Meet & Greet mit den Küns-
tlern. 
 

 



 
 

Eröffnungskonzert Te Deum im Schlossgraben — Open Air, Beginn 20.30 Uhr 
21. Juli 2010  
Karten. € 30,-- / € 25,-- / € 20,-- / € 16,-- 
 

Oper “Don Giovanni” von W.A. Mozart — Open Air im Schlossgraben, Beginn 20.30 Uhr 
22. Juli, 24. Juli, 30. Juli, 31. Juli, 6. August, 7. August, 14. August 2010  
Karten: € 59,-- / € 49,-- / € 46,-- / € 37,-- 
 

Musical „Edith Piaf“ von Pam Gems im Alten Theater, Beginn 20.00 Uhr 
29. Juli, 1. August, 5. August, 8. August 2010  
Karten: € 36,-- / € 28,-- / € 20,-- 
 

Opernwerkstatt für Groß und Klein im Schlossgraben — Open Air, Beginn: 17.00 Uhr 
1. August, 8. August 2010  
Karten: € 20,-- - Kinder zählen die Hälfte 
 

Bei Schlechtwetter finden die Open-Air Veranstaltungen im Stadttheater Steyr statt. 
 

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
 

Samstag 13. März 20.00 h GH Guger Konzert der Musikkapelle 
Freitag 19. März 19.30 h GH Hiesmayr Jahreshauptversammlung der Dorfmusik
Fr., 19. März, bis 

So., 21. März
  Union, Fußball-Trainingslager 

Samstag 20. März 08.00 h Goldberg 1. Fischereimesse der Fischzucht Maier
Donnerstag 08. April 15.00 h Sierning SB-Modeschau im Modehaus Kutsam
Samstag 10. April 15.30 h Bad Hall Kurkonzert der Dorfmusik 
Mittwoch 14. April   SB-Ausflug in die VOESTALPINE-Stahlwelt
Sonntag 25. April 7-12 h Volksschule Bundespräsidentenwahl 
Dienstag 27. April   SB — ein erholsamer Tag in der Therme Geinberg
Samstag 01. Mai  GH. Hiesmayr JVP, Maibaumaufstellen 
Sonntag 02. Mai 09.00 h Pfarrkirche Feuerwehrmesse
Donnerstag 06. Mai   SB-Wanderung zum Sonntagberg 
Samstag 08. Mai  FF-Haus Freiw. Feuerwehr, Grillfest  
Fr., 14. Mai, bis 

Fr., 21. Mai
  Pfarrreise ins Burgund 

Samstag 15. Mai 07.00 h  Dorfmusik, Schiedlberger Flohmarkt 
Montag 22. Mai 10.00 h GH Guger Dorfmusik, Schiedlberger Mostkost 
Mittwoch 26. Mai   SB-Wallfahrt
Samstag 29. Mai 20.00 h Fa. Walchsh.- 

Zehetner 
Musikkapelle, Fest

Sonntag 30. Mai 10.00 h Musikkapelle, Frühschoppen 
Samstag 05. Juni 18.00 h Pfarrkirche Pfarrfirmung
Donnerstag 10. Juni 19.00 h Gemeindeamt Gemeinderatssitzung 
Sonntag 20. Juni 08.30 h Weichstetten Veteranus, Oldtimertreffen 
Donnerstag 24. Juni   SB-Ausflug zum Steirischen Bodensee
Samstag 03. Juli  Sportplatz Union, Hobbyturnier
Sonntag 04. Juli 09.00 h Pfarrki.u.-heim 50-jähriges Priesterjubiläum und Pfarrfest
 
Hinweis: Die oben angeführten Veranstaltungen sind ein kurzer Auszug aus dem vollständig auf 
der Gemeindehomepage geführten Veranstaltungskalender (www.schiedlberg.at). 
 
 



 
 

T h e r m e n  -  G u t s c h e i n e  
 

Ein Geschenk-TIPP für Ostern, Muttertag, .……. 
Thermen-Gutscheine im Wert von € 10,- liegen 
weiterhin beim Gemeindeamt auf. Da die Ge-
meinde durch die rege Nachfrage besondere 
Konditionen erhält, können sie zum Preis von 
€ 9,- je Gutschein abgegeben werden. 
 

Ä r z t l i c h e r  W o c h e n e n d -  u n d  F e i e r t a g s d i e n s t  
 

13./14. März Dr. Mörwald  24. April Dr. Paireder 24. Mai Dr. Mörwald
20. März Dr. Paireder  25. April Dr. Kern 29./30. Mai Dr. Kern
21. März Dr. Kern  01. Mai Dr. Paireder 03. Juni Dr. Paireder
27. März Dr. Paireder  02. Mai Dr. Hauser 05. Juni Dr. Kern
28. März Dr. Kern  08./09. Mai Dr. Mörwald 06. Juni Dr. Mörwald
03. April Dr. Kern  13. Mai Dr. Kern 12./13. Juni Dr. Mörwald
04. April  Dr. Paireder  15. Mai Dr. Paireder 19./20. Juni Dr. Hauser
05. April Dr. Mörwald  16. Mai Dr. Hauser 26. Juni Dr. Paireder
10./11. April Dr. Hauser  22. Mai Dr. Paireder 27. Juni Dr. Kern
17./18. April Dr. Mörwald  23. Mai Dr. Hauser  
 

 Der Wochenenddienst beginnt samstags um 07:00 Uhr und endet am Montag um 07:00 Uhr. 
 Der Feiertagsdienst beginnt um 07:00 Uhr und endet um 07:00 Uhr des folgenden Tages. 
 Der diensthabende Arzt hat die Ordination am Samstag, Sonntag bzw. Feiertag von 9:00 bis 

11:00 Uhr geöffnet. 
 

Arzt Telefon Arzt Telefon 
 

Dr. Monika Paireder, Schiedlberg 
 

07251/8020 Dr. Hubert Mörwald, Nöstlbach 
(Wohnung außerhalb) 

07227/20990 
0664/4413771 

Dr. Johannes Kern, Kematen/Kr. 07228/7264 
0664/9653057

Dr.  Agnes Hauser-Seidl,  
St. Marien  (Wohnung außerhalb) 
Urlaub: 17.-19. 03., 25. 05., 02.-04.06.‘10  

07227/8118 

 

Ärztenotdienst 141 
 

S p l i t t k e h r m a s c h i n e  
 

Wenn es die Witterungsverhältnisse zulassen, wird rechtzeitig vor Ostern u. zw. in 
der Woche VOR dem Palmsonntag (voraussichtlich Mittwoch, Donnerstag) die 
Splittkehrmaschine im Auftrag der Gemeinde unterwegs sein.  
 

G r ü n s c h n i t t ü b e r n a h m e  2 0 1 0  
 

Die Übernahme von Grünschnitt (großer blauer Anhänger) und Strauchschnitt (kleiner grüner An-
hänger) beim Bauhof Schiedlberg findet wieder statt  

ab 19. März 2010 jeden Freitag  
in der Zeit von 07:00 bis 19:00 Uhr 

 

und ab dem Monat Mai auch  
zusätzlich jeden Donnerstag (ausgenommen Feiertage)  

in der Zeit von 13:00 bis 19:00 Uhr. 



 
 

A l t t e x t i l i e n - S a m m l u n g  
 

Auch im Frühjahr 2010 findet wieder eine Alttextiliensammlung 
statt. Es sind die von der OÖ LAVU AG zur Verfügung gestellten 
Textiliensäcke zu verwenden. Sie sind beim Gemeindeamt er-
hältlich, und sollen — gut verschnürt — 
 

am Montag, 19. April 2010, beim Bauhof 
Sammelinsel (2. Tor) 

 

abgegeben werden. Es wird gebeten, die Textiliensäcke nicht 
bereits Tage vorher dort zu lagern.  Nähere Informationen (Was wird gesammelt — Was darf 
nicht hinein) liegen beim Gemeindeamt auf. 
 

A b f a l l a b f u h r t e r m i n e  
 

Freitag, 02. April Samstag, 15. Mai Freitag, 25. Juni 
 

B a u v e r h a n d l u n g s t e r m i n e  
 

Montag, 15. März Donnerstag, 22. April jeweils vormittags 
 

Vorprüfungen werden direkt bei den jeweiligen Bauverhandlungsterminen beim Gemeindeamt 
durchgeführt. Vorher ist ein Termin mit Herrn Kreutzinger (Tel. 07251 / 255-11) zu vereinbaren. 
Alle Unterlagen sind mindestens zwei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin beim Ge-
meindeamt abzugeben! 
 

I n f o r m a t i o n e n  a u s  d e m  G e m e i n d e a m t  
 

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass das Gemeindeamt am Karfreitag, 2. April 2010, ge-
schlossen ist. 
Seit Ende Jänner liegen zwei schwarze Herren-Kapuzen-Jacken beim Gemeindeamt. Sie wur-
den wahrscheinlich nach einem Schiausflug am Gemeindeplatz vergessen. 
 
 

 

 

Zu den bevorstehenden Osterfest-
tagen wünsche ich Ihnen – auch 
im Namen der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im Gemeindeamt 
– Zeiten der Stille, der Freude 
und Erholung. 

 

Ihr 
 

 
 
 
 
 

 

Bürgermeister 

 
Schiedlberg, am 9. März 2010 
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